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Betr.: 

50 Jahre Bewährungshilfe im Landgerichtsbezirk Mönchengladbach 

hier: 

Festakt am Freitag, 29. August 2008, um 11:00 Uhr  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Jahre 2008 blickt die Bewährungshilfe im Landgerichtsbezirk Mönchengladbach auf 

eine 50-jährige Geschichte zurück. Heute ist die Bewährungshilfe ein wesentlicher Be-

standteil des ambulanten Sozialen Dienstes der Justiz und erfüllt eine wichtige gesell-

schaftliche Aufgabe. 

 

Aus Anlass dieses Jubiläums findet auf Einladung des Präsidenten des Landgerichts 

Mönchengladbach Dr. Bernd Scheiff in Kooperation mit dem Verein zur Förderung der 

Bewährungshilfe e.V. 

 

am Freitag, dem 29. August 2008, um 11.00 Uhr  

im Garten des ambulanten Sozialen Dienstes der Just iz, 

Gneisenaustraße 44, 41061 Mönchengladbach  

 

ein Festakt statt.  

 

An dieser Feierstunde, bei der die erfolgreiche Arbeit der Bewährungshilfe im Mön-

chengladbacher Landgerichtsbezirk in den letzten 50 Jahren noch einmal in Wort und 

Bild vorgestellt und gewürdigt werden soll, werden neben Vertretern aus Justiz, Polizei, 

Justizvollzug und den Städten und Gemeinden im Landgerichtsbezirk Mön-
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chengladbach insbesondere die Kooperationspartner der Bewährungshilfe wie Vertreter 

der freien Wohlfahrtspflege, der Jugendämter, der ARGE und anderer Beratungsein-

richtungen teilnehmen, ohne die eine erfolgreiche Arbeit der Bewährungshilfe nicht vor-

stellbar ist.  

 

Die Presse ist zu dieser Veranstaltung, an die sich auf Einladung des Vereins zur För-

derung der Bewährungshilfe e.V. ein Grillfest anschließt, herzlich eingeladen. 

 

Die Bewährungshilfe, deren gesetzliche Grundlage erst Mitte der 50-ziger Jahre gelegt 

wurden, ist seit 1958 in Mönchengladbach tätig. Damals wurde die Arbeit mit einem 

Mitarbeiter aufgenommen, der für den gesamten Landgerichtsbezirk zuständig war. 

Heute arbeiten rund 30 Personen für die Bewährungshilfe im Landgerichtsbezirk in 

Mönchengladbach oder in den Außenstellen in Viersen, Erkelenz und Grevenbroich. Ein 

Bewährungshelfer betreut derzeit etwa 70 Probanden. Unter dem Strich ist die nicht 

immer leichte Arbeit der Bewährungshilfe, die jetzt in den ambulanten Dienst der Justiz 

integriert ist, eine Erfolgsgeschichte. In rund 7 von 10 Fällen stehen die Probanden die 

Bewährungszeit, die bis zu 5 Jahren betragen kann, erfolgreich durch, begehen also 

keine neuen Straftaten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Banke 


